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sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Hervorheben

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Hervorheben

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Notiz
2- Hinter dem Deich unterirdisch. Hinter dem Bereich der Rheinaue ein Trogbau. Das stillgelegte Klärwerk steht unter Denkmalschutz. gelber Marker ist der unterirdische Bereich. Anschließend an das vorhandene Netz anschließen. Alternative den Anschluss Lörrick entfallen lassen und über den Seestern gehen. Rheinquerung bis nördlich des Klärwerks, hinter dem Klärwerk in ein Rampenbauwerk in die Untertunnelung, unterirdisch deem Trassenverlauf bis zum Seestern gehen und rechtzeitig mit einem Rampenbauwerk zum Seestern und dann zum Netz. Bei der Variante werden die Rheinauen quer durchschnitten. Der ganze Streifen der Naherholung würde damit durchschritten.- Seestern würde in das Netz eingebunden werden.

sebastian.guette
Schreibmaschinentext
1

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Notiz
1-  Tunnellösung, Möglichkeit wäre  wie 2 , nur vollständig Tunnelbau bis Handweiser. (teilweise unter Wohnbebauung) komplette Rheinaue wird geschont, dadurch. (Alternative Lörrick) 800m oberirdisch eventuell kostengünstiger. ggfs. einfacher die Anbindung an die U77 aan Meerbusch. Auch eine Brücke hat Lärm und Emissionen. Das Schutzgut Mensch ist gleich zu werten mit dem Klimaschutzaspekten der. Alternative: Rotterdammer Straße: ebenerdig, nach Rheinquerung unteriridsch Tunnellösung.  - Verbreiterung der Böhlertstraße verbreitern umden Straßenlärm zu verringern- Böhlertstraße auf der Straße ist hingegen sehr kritisch, bezüglich des Verkehrsknotenpunkt. Außerdem wären die Parzellen und Bolzplatz des Kleingartens betroffen. Aktuell geht der Verlauf geschickt an den genannten Anlagen vorbei. (ggfs. den Bolzplatz an anderer Stelle neu versetzen.- technisch wäre es auch möglich: die Bebauung zu unterführen. Es gibt gute technische Möglichkeiten für den Schallschutz. Aber die Tiefe des Tunnels muss beachtet werden.

sebastian.guette
Schreibmaschinentext
2

sebastian.guette
Notiz
 A44 parallel-Brücke, Osterrad P+R-Platz; Haus am Meer, Rheinüberquerung Anschluss an der Messe; ab der Messe auf bestehende Trassen.; Von Krefeld aus direkt in die Stadt fahren  

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Notiz
4 -  oberirdisch die Rotterdammer Straße (2 Spuren in der Mitte für die Bahngleise); insgesamt deutlich längere Fahrtzeit. Der Eigenanteil durch die Stadt stiege dadurch enorm. wahrscheinlich günstiger als eine komplette Tunnellösung. Das Gebiet der Stadt und der Rheinauen sollte nicht unbedingt angefasst werden aufgrund von Naherholung, etc. Dadurch ist die Strecke über die Theodor-Heuß-Brücke zu empfehlen.Schalltechnisch ist das allerdings etwas stärker durch die vibrierende Brücke. Die Kurvenradien (Der 90° Winkel schwierig, 600m-Radius)  und die Rampe  sind zu beachten. Geld für den Tunnel einsparen um die Th-Heuß-Brücke zu sanieren.- Am Seestern bedenken, dass dort eine Rampe 600m vorher aus dem Untergrund hochgeht.- für einen Tunnelanschluss des Seesterns könnte man den Bereich zwischen seestern und Prinzenallee als Rampe nutzen?

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Bleistift

sebastian.guette
Schreibmaschinentext
3

sebastian.guette
Bleistift
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julian.ermann
Notiz
Variante 1 aus PPT ist zu bevorzugen.

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
Eine gute Alternative!

julian.ermann
Notiz
Hier Fahrgastpotenzial vorhanden?

julian.ermann
Notiz

julian.ermann
Notiz
Lörick wäre über die bestehende "K-Bahn" angeschlossen. - Messe über die bestehende U-Bahn-Linie (oft bereits überlastet).

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
Zukunftsfähigkeit der möglichen Trasse beachten und mögliche Pendlerströme berücksichtigen. Direktheit und Schnelligkeit stehen dabei im Vordergrund

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
Variante über Böhlerstraße ist zu bevorzugen

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
möglicher P+R Platz

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
Tunnelvariante

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
möglicher P+R Platz

julian.ermann
Notiz
Brücke als architektonisches Highlight, unter Berücksichtigung des Naturschutzes.

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
Kosten von Tunnelbauten sind zu beachten!

julian.ermann
Notiz
Ausschließlich für Fußgänger und Radfahrer

julian.ermann
Notiz
Vorhandene Infrastruktur (Brücken) ausbauen und nutzen.

julian.ermann
Notiz
Günstige Anbindung der P+R an Trasse beachten

julian.ermann
Notiz
Wenn Tunnelvariante auch für Fußgänger/Radfahrer --> wie wird dieser überwacht?

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
Außerhalb des Planungsgebietes, Anbindung an A44.

julian.ermann
Notiz
Verbindung des P+R mit U81 über Kurzbahn

julian.ermann
Notiz
Tunnel als Favorit für Lörick

julian.ermann
Notiz
Tunnel in der Bauzeit kostenintensiver, in der Wartung aber günstiger.Aspekte der Umwelt, Kosten und Belange der Anwohner werden hier abgewogen.

julian.ermann
Notiz
Leerfahrten morgens und nachts ins Depot berücksichtigen

julian.ermann
Notiz
Alternativen zur U78

julian.ermann
Notiz
Anschluss an Bestandstrecke und zum Zubringer ARAG-Haus 

julian.ermann
Notiz
Verbindung zur Innenstadt

julian.ermann
Notiz
Einbindung des Seestern

julian.ermann
Notiz
Knotenpunkt allerdings bereits ausgelastet.

julian.ermann
Hervorheben

julian.ermann
Notiz
An folgende Generationen, funktionierende Konzepte übergeben.

julian.ermann
Notiz
Bitte die Fahrradfahrer in der Planung nicht vergessen. 

julian.ermann
Notiz
Mögliche Lärmreduktion durch neue Züge.
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Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Tunnelvariante

Joris.Niggemeier
Notiz
Haltestelle; perspektivisch (in 20 Jahren)

Joris.Niggemeier
Notiz
Aust: Haltestellenabstände in der Regel 350 bis 500 Meter

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Neubaugebiet, neue Wohnhäuser, perspektivische Anbindung durch U81

Joris.Niggemeier
Notiz
Denkmalschutz Areal Böhler?

Joris.Niggemeier
Notiz
Aust: Trassensicherungsplanung. Flächen wurden vorbehalten, um mögliche Trasse realisieren zu können (u.a. Verschiebung des Gehwegs). Emmanouilidis: Streckenführung auf der Seite von Meerbusch der Böhlerstraße. Straßenbereich würde dann neu geplant werden müssen.

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Ab Haltestelle Lörick: Wunschvorstellung Tunnel, wenn nicht anders möglich wieder oberirdisch

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Idee: Kevelaer Straße einspurig, Bahn durch die Mitte führen

Joris.Niggemeier
Notiz
Prüfen, wie man möglichst wenig planen kann. 

Joris.Niggemeier
Notiz
Alternativ: allgemein ÖPNV ausbauen, um Alternativen zum Privat-PKW reizvoller zu machen. ggf. Gratis-Ticket?

Joris.Niggemeier
Notiz
Unrealistisch, durch den Seestern zu gehen. U-Bahn zusätzlich zur U77, U76 kaum möglich.

Joris.Niggemeier
Notiz
Fluchttunnel ggf. als Fußgängerweg einrichten?

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Gute Anbindung Handweiser

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Rheinquerung als Tunnel

Joris.Niggemeier
Notiz
Ab hier oberirdisch. Aust: Tunnel unter Hochhäusern müssten sehr tief sein.

Joris.Niggemeier
Notiz
Haltestelle Seestern statt Lörrick

Joris.Niggemeier
Notiz
Hinter Lütticher Straße oberirdisch werden

Joris.Niggemeier
Notiz
Muss diese Variante gänzlich als Tunnel realisiert werden? Aust: sehr schwierig, Tunnel unter Hochhäusern

Joris.Niggemeier
Notiz
Ibach: ähnlich städtischer Variante. Klar sein muss: auch Tunnel haben Auswirkungen auf Umwelt. Eingriffe in SChutzgüter Boden und Wasser. Auch baubedingte Eingriffe (Gruben, Baustellen) etc. Bauzeit über mehrere Jahre.

Joris.Niggemeier
Notiz
Ibach: Feinjustieren. Wasserschutzgebiet II. 

Joris.Niggemeier
Notiz
Ibach: Nordpark als Gartendenkmal. Zusätzlich geschützte Alleen.

Joris.Niggemeier
Notiz
Auswirkungen auf Grundwasser? Wird im Rahmen der Planung bei jeder Variante genau geprüft. Möglich.

Joris.Niggemeier
Notiz
Ziel: Korridor zwischen Wasserschutzgebieten bei Rheinquerung wahrnehmen. Ibach: ist schonmal außerhalb Schutzzone I. Muss auf jeden Fall außerhalb Schutzzone II. Sicherstellen: durch Tunnel darf es keine Auswirkungen auf Trinkwasser und das Wasserwerk geben.

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Frage Naturschutzgebiet Rheinauen: inwiefern schutzwürdig? Ibach: Rheinauen haben Erholungszweck. Außerdem naturschutzrechltiche Aspekte. Geschützte Biotop.e Heute schon sehr hoher Nutzungsdruck auf Rheinauen.

Joris.Niggemeier
Notiz
Hohe Artenvielfalt im Klärwerk. Großbaustellen schädlich für Tierwelt

Joris.Niggemeier
Notiz
Idee: ähnlich wie Fehmarnbelt-Tunnel? Fraglich, ob das auch in einem Flussbett funktioniert. Wassertiefe Schifffahrt

Joris.Niggemeier
Notiz
Aust: in Trassen denken. Abzweig theoretisch möglich. Trasse auf keinen Fall grundsätzlich ausschließen.

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Tunnel "angenehmere" Lösung. Faktor Kosten spielt aber eine Rolle. 

Joris.Niggemeier
Notiz
Viel Abstimmung mit Meerbusch notwendig. Thema Kosten. Auch viel Strecke durch freie Landschaft. Erst in Büderich wieder mögliche Fahrgäste.

Joris.Niggemeier
Notiz
Geringer Anteil von "Neubaustrecke"

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Großes Verbindungsbauwerk notwendig. Wie stehen die Bahnsteige zueinander?

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Großer Mehrwert für Fußgänger und Radfahrer

Joris.Niggemeier
Notiz

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Bleistift

Joris.Niggemeier
Notiz
Oberirdisch. Aust: je enger der Radius, desto lauter

Joris.Niggemeier
Notiz
Brücke

Joris.Niggemeier
Notiz
U75-Trasse-Mitnutzung schwierig

Joris.Niggemeier
Notiz

Joris.Niggemeier
Notiz
Gut mit Rasengleisen
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laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Notiz
Bedarf Lörick nicht da, Priorität Seestern. Drei Stadtbahnen (77, 74, ) schon vorhanden. 

laura.pfeifer
Notiz
Verlauf hier über TH-Brücke

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Notiz
Anbindung Seestern wegen vieler wirtschaftlicher Interessen dort und Stadtnähe. Untertunnelung bis Seestern gff. wenn möglich. Sonst ab Parkplatz am Freibad oberirrdisch weiter.  

laura.pfeifer
Notiz
Lörick wird ein wichtiger Umstiiegspunkt. Zudem liegt die geplante Brücke in ausreichendem Abstand zur Theodor-Heuss- und Flughafenbrücke (A44), was für Fuß- und Radverkehr gut wäre.Das sollte ein Statement für die Vorzugsvariante sein

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Notiz
Lörick wichtiger Punkt, Bedarf wächst mit den verkehrlichen Möglichkeiten.

laura.pfeifer
Notiz
Kritik: Umweg zu kostenspielig

laura.pfeifer
Notiz
Idee: Bahnhof ergänzen Gladbacherstraße als Teil des gesamt Konzepts und Ergänzung. 

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Notiz
nciht nochmal neue Eingriffe in Natur, wenn Bestandsbrücke genutzt wird

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Notiz
VDC Variante

laura.pfeifer
Notiz
Ist Schiene, denn das Verkehrsmittel der Zukunft? Vielleicht werden neue Bewegungsmittel in den nächsten Jahren noch dazu.

laura.pfeifer
Notiz
kurze Distanzen für kurze Fahrtzeiten

laura.pfeifer
Notiz
Frage: Pendler aus Neuss, gibt es diesen Bedarf überhaupt? oder stellt es eher ein Individualinteresse dar? Und lohnt sich dafür die Menge an Eingriffen in Natur & Fläche. Daher eher Bestandsbauwerke nutzen, um die Eingriffe gering zu halten.

laura.pfeifer
Notiz
Baubedingte Eingriffe auch beim Tunnelbau, die mit berücksichtigt werden müssen.

laura.pfeifer
Notiz
geschütztes Biotop, alter Arm vom Rhein (Flutrinne). 

laura.pfeifer
Notiz
Grundwasserschutzgebiete dürfen auch nicht untertunnelt werden.  

laura.pfeifer
Notiz
grün=Tunnel

laura.pfeifer
Hervorheben

laura.pfeifer
Notiz
blau=Tunnel

laura.pfeifer
Notiz
ABER: Wo könnte beim Tunnel der Rad- und Fußverkehr mitgedacht werden?

laura.pfeifer
Notiz
kann wahrscheinlich nciht funkitonieren

laura.pfeifer
Notiz
4,5 km bis 5km
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eva.wollmann
Notiz
Auswirkungen Sonderschutzzone Rhein auf die Rheinquerung: Frage an Herrn Ibach Wasserschutzzone 1: Bebauungsverbot, Wasserschutzzone 2: Grundsätzliches Bebauungsverbot, bei Eingriff Alternativlosigkeit muss nachgewiesen werden 

eva.wollmann
Notiz
Stadtgrenzen verhindern überregionale Anbindung 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Schutzzone

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Alternativ: Abkürzung

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Umstieg in K-Bahnstraße 

eva.wollmann
Notiz
Pro: - kein massiver Eingriff in Rheinaue- Verkürzung der Strecke im Vergleich zur klassischen Variante 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Hinweis: Mindestradien können nicht eingehalten werden, Geschwindigkeit müsste deutlich verringert werden 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
parallele Streckenführung  zum Autoverkehr

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Möglichkeit: Straßenbündiger Bahnkörper

eva.wollmann
Notiz
Grünflächen müssten für zusätzlichen Fußverkehr weichen 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Betroffenheiten an Büdericher STraße berücksichtigen(oberhalb des Kleingartenvereins) 

eva.wollmann
Notiz

eva.wollmann
Notiz
Betroffenheiten an Büdericher STraße berücksichtigen(oberhalb des Kleingartenvereins) 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Alternative: Vorteil keine bzw. weniger Geschwindigkeitsreduzierungen 

eva.wollmann
Notiz
Zusätzliche Haltestelle in diesem Bereich 

eva.wollmann
Notiz
Tunnelquerung, keine Zerschneidung der Bewaldung 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Brückenvariante 

eva.wollmann
Notiz
Parkplatzflächhe für mögliche weitere Haltestellen und Anbindungen geeignet

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
bevorzugte Variante: Tunnellösung 

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Hervorheben

eva.wollmann
Notiz
Gastronomiebetriebe und Schwimmbad betroffen 

eva.wollmann
Notiz

eva.wollmann
Notiz
Tunnellösung Ende, Abzweig zur K-Bahn, negativ: Abzweig wäre nicht realisierbar 
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frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Über Kennedydamm weiter - Anbindung an Messe verworfen (keine Nachteile für Pendler)

frederik.meyer
Notiz
Trasse U78/79 quert: unterschiedliche Trassenhöhen, Radien zu beachten: Umsteigepunkt einrichten?

frederik.meyer
Notiz
Geringere Zeitersparnis als direkte Strecke, aber trotzdem schneller als aktuelle Strecke. Nutzt zudem bestehende Infrastruktur (auch aus Umweltbelangen interessant)

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Tunnel unter Friedhof

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Ende in Lörick - keine Vorteile für Neusser, würde Investitionen nicht rechtfertigenSind Krefelder/Büdericher zahlreicher betroffen als Neusser? --> nicht der Fall

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Tunnel - auch für Fuß und Fahrrad

frederik.meyer
Notiz
insgesamt: Lärmschutz, Lärmfreie Schienen mitdenken

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Welcher Nutzen für Alt-Lörick? Müssten bis Lörick kommen um Bahn zu nutzen

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Tunnel bei Kleingärten wieder hochkommen lassen - Böhlerstraße zu eng für Trasse - keine Idee für weitere Führung, lieber als Tunnel

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Lila: Gesamtlösung als TunnelFußgänger und Radfahrerbrücke am Hafen dazu

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Löricker Straße für Schienen geeignet? Nutzt aber alte Trassenführung der Bahn und entlastet Böhlerstraße

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Hellblau: Tunnel, grundsätzlich mehrere Alternativen denkbar, wichtig: Lörick schützen, gute Anbindung von Büderich

frederik.meyer
Notiz
Tunnel: Unter Kevelaer Straße wieder auftauchen: Genug Platz ist, Anwohner werden geschont

frederik.meyer
Notiz
Böhlerstraße sehr eng, Oberirdische Bahn würde Verkehrsproblematik erheblich verschärfen

frederik.meyer
Notiz
Bei Brückenlösung: Brückenpfeiler würde Gefahrenpotenzial für Sporthafen/Schifffahrt erhöhen: Muss mitgedacht werden

frederik.meyer
Notiz
Rampe wird von Feuerwehr, DLRG für Boote genutzt (KM 749 linksrheinisch)

frederik.meyer
Notiz
Hohe Trassenführung würde hohe Lärmbelastung nach sich ziehen

frederik.meyer
Notiz
Negative Aspekte Tunnelbau fallen weg, Lärmbelastung durch Autos würde reduziert 

frederik.meyer
Bleistift

frederik.meyer
Notiz
Alternative Möglichkeit (Teil der VCD-Variante)

frederik.meyer
Notiz
Höhenunterschied, um nach links abzubiegen

frederik.meyer
Notiz
Grün: Stück nach Links, um Höhenunterschied zu überwinden, wäre außerdem weiter vom Sporthafen weg, würde alte Verbindunsstraße nach Klärwerk nutzen

frederik.meyer
Notiz
Verbindung mit Büderich, besserer Umstieg 

frederik.meyer
Notiz
Wasserschutzzone, sehr kompliziert

frederik.meyer
Notiz
Blau gerade noch außerhalb Wasserschutzzone

frederik.meyer
Notiz
Wird technisch geprüft: Kann vom Stadion überheupt eine Brücke in Betracht gezogen werden (ausreichende Rampenlnge?) - auch für Tunnel eng, aber möglich (bereits nachgewiesen)

frederik.meyer
Notiz
Zwei Tunnelröhren? Fuß- und Radverkehr vom Bahnverkehr zu trennen per Wand (eher ausgeschlossen, weil kurze Rampenlänge) - bräuchte extra dritte Röhre für Fuß und Radverkehrggf. auch über alternative, automatische Transportsysteme für Rad und Fußverkehr nachdenken unter dem Rhein --> Frage nach der Finanzierung, wie bekommt man das in Tunnel integriert? Mit wenig Zusatzaufwand gegebene Umstände nutzen
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jan.beermann
Notiz
Ergänzung: Prüfung des Bestands derA44-Brücke; Messe hat Potenzial für eine nördliche Trassenführung über Erweiterung A44

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Notiz
Warum nicht Planung verzögern, bis Pandemie beendet ist?

jan.beermann
Notiz
Vorschlag: Anfahrt Brücke ist schon untertunnelt, da weiter vertunneln, Motorisierter Individualverkehr unter Rhein, bestehende Brücke für Stadtbahn umnutzen (ggf. Rad & Fußverkehr)

jan.beermann
Notiz
Tunnel angedacht für U80 Messe Süd, könnte auch für Tunneloption T-H Brücke mitgenutzt werden. Sollte geprüft werden. 

jan.beermann
Notiz
Tunneloption: Nur als Plan B, überirdisch zu invasiv

jan.beermann
Notiz
Bei intensiver Tunnelnutzung für U80 & U81 Plan B mitdenken: z.B. Paralleltunnel, etc.; in 15 Jahren große Veränderungen für Streckenauslastung möglich

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Notiz
Kompletttunnel bis Lörick (Plan B, da Vorzug T-H-Brücke)

jan.beermann
Notiz
T-H-Brücke: Tunnel für MIV; Brücke nur für Rad & Fußwege; generell Rad & Fußverkehr stärken, ÖPNV stärken (MIV außen halten)

jan.beermann
Notiz
Stadt Arnheim: Zukunftssichere Transportsysteme: E-Busse mit eigenen Spuren --> neues Konzept, das sehr interessant ist

jan.beermann
Notiz
Option Seilbahn: bis 3000 Leute pro Stunde möglich

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Notiz
Anbindung an K-Bahn, zwei Optionen (hellgrün): jeweils Brückenvariante (Plan B, besser Bestand nutzen: T-H.)

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Notiz
einfache Lösung, um an Bestand an zubinden, um Düsseldorf mit Westen anzubinden

jan.beermann
Notiz
Vorschlag Konsens: Bestehende Brücken nutzen; abwarten, was mit T-H-Brücke passiert; Rheinauen hat sehr hohe Relevanz; Bedarf ist ÖPNV Ausbau, nicht Brückenbau; wichtig auch Lärmbelastung

jan.beermann
Notiz
Einschätzung: Brücke aufgrund von Naturschutz problematisch

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Notiz
Auf grader Strecke auf K-Bahn stoßen, da Taktung Lörick nicht zu hoch; auch Einschätzung, dass nur Tunnel akzeptabel

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Hervorheben

jan.beermann
Notiz
eine Einschätzung: direkte Verbindung, kurze Fahrzeit, wenig Umstiege für Bequemlichkeit; soll Attraktivität der Strecke & es ÖPNV steigern
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Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
mögliche Verlängerung zum HBF Neuss

Anika.schader
Notiz
über vorhandene K-Bahnstrecke

Anika.schader
Notiz
Anwohner Bolzplatz; Rücksichtnahme Klärwerk könnten umgangen werden

Anika.schader
Notiz
durchkreuzt Wasserschutzzone II

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Bleistift

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
oberirdisch

Anika.schader
Notiz
Brückenlösung, auch für Radfahrer:innen und Fußgänger:innen

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
vorhandene Trasse nutzen

Anika.schader
Notiz
Rampenbau

Anika.schader
Notiz
sehr enger Radius

Anika.schader
Notiz
bestehende Strecke nutzen

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
Option Tunnel

Anika.schader
Notiz
U-Bahnhof Messe Süd

Anika.schader
Notiz
geht mehr in Richtung Innenstadt

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
Straßentunnel; ÖPNV an der Oberfläche

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
Radius unterhalb einhalten; 

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
unterirdisch

Anika.schader
Notiz
U-Bahn-Station, anschließend geht der Tunnel nach oben

Anika.schader
Notiz
parallel zur Straße

Anika.schader
Notiz
Einfädelung von U77 von oberirdisch in unterirdisch

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Hervorheben

Anika.schader
Notiz
Station einbauen
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